
Protokoll der Umweltreferatssitzung vom 03.02.2021 
Beginn: 19.30 

Anwesend: 5 

 

Ende: 20:45 

Semesterübersicht 
  

Interne Kommunikation 
• Netzwerk N: https://plattform-n.org/group/jena-umweltreferat/ 

• Telegram-Gruppe: https://t.me/joinchat/HwOeBRI7n2tnxd7gOAiUew 

• Zoom:  https://uni-jena-de.zoom.us/j/91081928076, Kenncode: URef2021 

• unsere Website + Mail: https://www.umwelt.stura.uni-jena.de/ ,  umwelt@stura.uni-jena.de 

Begrüßung  
Schön, dass ihr da seid  - Is there anyone here who would like to have this session in 

English/needs translation? 

Wer schreibt Protokoll? 

Wer achtet auf die Zeit? (+ggf. fester Endpunkt)  

Blitzlicht/Jemand Neues dabei? Sagt gerne kurz euren Namen, was ihr macht und was ihr 

euch hier wünscht! (+Lasst eure Mailadresse da fürs Protokoll 😉) 

 

Ablaufplan/Themen heute 
1. Auswertung Aktionen/Berichte 

2. Berichte aus den AGs & Untergruppen  

3. Anfragen 

 Referate-, AK- und Projektetreffen (StuRa) 

 Wandercoaching 

 Jenas Aktion für den Danni (ABKU) 

4. Projekte für die kommende Zeit 

 Mitwirk-O-Mat 

 Buchvorstellung  

 Vortrag Tobi Rosswog 

 Zusammenarbeit mit Nachhaltigkeitsbüro 

5. Empfehlungen 

6. Spiel 

7. Ausblick 

 

Möchte noch jemand etwas ergänzen? 

  

https://plattform-n.org/group/jena-umweltreferat/
https://t.me/joinchat/HwOeBRI7n2tnxd7gOAiUew
https://uni-jena-de.zoom.us/j/91081928076
https://www.umwelt.stura.uni-jena.de/


Auswertung Aktionen/Berichte 
 

Neues aus den AGs & Untergruppen 
 Neue Struktur: Nicht alle AGs durchsprechen, sondern nur nach Neuigkeiten fragen. Jede 2. 

Woche AGs durchsprechen 

 Untergruppen/ Projekte tragen ihre News, Fragen, etc. ins Plenum 

 Gibt es Neuigkeiten aus einer der AGs? 

 Gibt es Neuigkeiten aus einer der Untergruppen/ Projekte? 

 

 

AGs & Untergruppen (Jede 2. Woche durchsprechen) 
AG Netzwerktreffen 

 Vernetzung mit Menschen aus Jena, die sich für Nachhaltigkeit interessieren. V.a. auch Nicht-

Studis. Info-AG für Neuigkeiten  

 Sind auf einem Mailverteiler + Delis in Telegramgruppe 

 „Es gibt eine brandneue Gruppe namens "Klimanews Thüringen", in der alle Veranstaltungen, 
die im Bereich Klima(gerechtigkeit)/ Umwelt in Thüringen stattfinden, gepostet werden 
können. So verpassen wir nichts mehr! =) Tretet gerne bei und postet eure Veranstaltungen: 
https://t.me/klimanewsthueringen“  

 

AG Hochbeet  

 2 Hochbeete (Vegetable; UHG); Koop mit botanischem Garten; Pflege der Hochbeete 

 News? 

o UHG Hochbeet wurde für Baumpflanzung geräumt  könnten es im Frühjahr 

nochmal woanders aufbauen, liegt bei Caro. Vorschläge für neuen Ort: bei der Physik 

(August-Bebel-Str.). Ist das sinnvoll? (wegen Müll, etc. am Campus) 

o Am Campus-Hochbeet wurde randaliert…  

o Lieber im Frühjahr pflanzen und evtl. über den Winter abdecken (z.B. mit einer 

festgenagelten Holzplatte) 

 Planung vor der vorlesungsfreien Zeit? Austausch in der AG-Telegramgruppe 

 

AG ThuLb 

 Ziel, nicht nur Plastikflaschen mitnehmen zu dürfen 

• Aktueller Stand: Wurde abgelehnt von der Bibliotheksleitung 

• Vielleicht der Nachhaltigkeitsbeauftragte von unserem Problem berichten 

 

AG Mensa  

 1x pro Semester beim Mensaausschuss des Studierendenwerks 

 

AG Campustüten  

 Kampagne gegen Gratistüten, da viel unnötige Werbung/ Müll; nicht-nachhaltige 

Produkte 

 Nächstes Mal im April  Plakat/Alternative von Foodsharing oder Sticker auf die Plakate 

 Vtll. in allgemeine AG-Campus allgliedern? (ebenso Hochbeete) 

https://t.me/klimanewsthueringen


 Foodsharing kann uns für alternative Campustüten ggf. Essen bereit stellen 

 

AG Multimedia 

 FB 

 Instagram (https://www.instagram.com/umweltreferat_jena/)   

o Zugangsdaten im Protokoll vom 10.06. � 

 News?  wird fleißig gepostet. Anfang des Semesters eigene Aktionen überlegen 

(Aufstrichkreisel, etc.); kleine AG für Social-Media Aktionen; Werbung nächstes Treffen!  

 

How to Nachhaltig veranstalten 

 Broschüre für FSR, etc. 

 Ansprechpartner*innen der Uni  Frau Bähr (Hochschulkommunikation) 

 Eine "How to nachhaltig veranstalten"-Broschüre für alle FSRs (regionale Säfte/Limos, keine 

Coke-Produkte, Mehrwegbecher, Awareness-Buttons, Alternativen zu Leuchtbändchen, etc.) 

 Wie drucken? Überlegung, mit wem in Kontakt treten etc., Foodsharing etc. 

  Wie stehts? 

 Themenbereiche rausgesucht: Geschirr & Besteck, Essen, Trinken, Werbung, 

Werbegeschenke & Erstitüten, Deko, Allgemeine Hinweise 

 Konkrete Vorschläge für Alternativen finden 

 Kontakt zu FSRen herstellen und nach bisherigem Stand fragen 

 Dokument mit Ideen existiert schon (Telegramgruppe) 

 Sollen wir das mal wieder voranbringen/wiederbeleben? 

 Hat jemand Ahnung, wie man Layouts gestaltet? 

 In Coronazeiten? Projekt während keine Veranstaltungen möglich sind 

 Umweltdruckerei: https://smoton.com/v1xbpqoj-usdcd7ps-q1lmbct2-mup 

vielleicht möchte sich jemand mal schlau machen? Oder Symposium in Jena? Könnte 

man mal recherchieren 

 Broschüre eventuell auch für größere Univeranstaltungen 

 

Regio N  

 Vernetzung Halle-Jena-Leipzig 

 Eurer Vernetzungsgruppe beitreten: https://plattform-n.org/group/regio-n-jena-halle-leipzig-

dresden/  

 Pad für die Gründung eurer Vernetzungsstruktur: https://plattform-n.org/group/regio-n-

jena-halle-leipzig-dresden/document/grundungsiedee-regio-n-halle-jena-dresden-et/edit/  

 Regio N am 02.07. –> Bericht im Protokoll vom 08.07. 

 News an die URef-Mail: umwelt@stura.uni-jena.de : 

 

 

 

Anfragen/ Mails 
Liebe Referate, liebe Arbeitskreise, liebe Projekte, liebe Campusmedien, 

 

wie bereits auf der letzten StuRa-Sitzung angesprochen, möchten wir euch nach langer Zeit mal wieder zu einem 

Referate-, AK- und Projektetreffen einladen. 

Das eigentliche Treffen wird dann digital per BBB stattfinden, dazu schicken wir euch einem späteren Zeitpunkt 

https://www.instagram.com/umweltreferat_jena/
https://smoton.com/v1xbpqoj-usdcd7ps-q1lmbct2-mup
https://plattform-n.org/group/regio-n-jena-halle-leipzig-dresden/
https://plattform-n.org/group/regio-n-jena-halle-leipzig-dresden/
https://plattform-n.org/group/regio-n-jena-halle-leipzig-dresden/document/grundungsiedee-regio-n-halle-jena-dresden-et/edit/
https://plattform-n.org/group/regio-n-jena-halle-leipzig-dresden/document/grundungsiedee-regio-n-halle-jena-dresden-et/edit/
mailto:umwelt@stura.uni-jena.de


einen Link. Wir würden uns freuen, wenn Vertreter*innen von möglichst vielen Referate, Projekten, etc. 

teilnehmen könnten. 

Wenn ihr Themenwünsche oder Vorschläge habt, könnt ihr uns diese gerne im Vorfeld per E-Mail schicken. 

 

Liebe Grüße  

Euer Vorstand 

 

 

 Wer hat Lust teilzunehmen?  in doodle eintragen 

 Themenwünsche/Vorschläge/Fragen?  Finanzschulung für Referent:innen, Einführung in 

Univerantwortlichkeiten, Erfahrungen mit online-Veranstaltungen 

 

Liebe Nachhaltigkeitsinitiativen, liebe Engagierte für nachhaltige Hochschulen, 

 

das Programm Let‘s get started von netzwerk n e.V. geht in die vorerst letzte Runde. Nehmt mit eurer Initiative 

an einem Wandercoaching teil! 

Du bist in einer studentischen Initiative engagiert, die deine Hochschule nachhaltiger machen will? Ihr seid ein 

motivierter Haufen & würdet euch ein ganzes Wochenende diesem Herzensthema widmen? 

Dann haben wir mit unserem Wandercoaching die perfekte Unterstützung für euch! Ein Wochenende lang 

werdet ihr von zwei Coaches begleitet, die mit euch die individuellen Fähigkeiten aller Mitglieder entdecken und 

wie ihr sie in eure Initiative und Nachhaltigkeitsprojekte einbringen könnt. 

Gemeinsam mit euch möchten wir Hochschulen zu nachhaltigen Institutionen transformieren und dazu gezielt 

euer studentisches Engagement stärken. 

Alle interessierten Hochschulgruppen und -initiativen für Nachhaltigkeit können sich bei uns für ein 

Wandercoaching im Sommersemester 2021 bewerben. Ob erfahren oder gerade erst gegründet: Bewerbt 

euch bis zum 28. Februar 2021. Durch das Coaching werdet Ihr gezielt zu Eurem Engagement beraten und 

erhaltet neue Impulse für Eure Gruppen und Hochschulen. Mehr Infos zum Programm und zur Bewerbung findet 

Ihr im Anhang oder hier (https://www.netzwerk-n.org/lets-get-started-202...). 

Wenn Ihr Fragen zum Programm oder zur Bewerbung habt, meldet Euch gerne bei Julian 

(julian.reimann@netzwerk-n.org). 

Das Programm findet im Rahmen des vom BMBF geförderten Projekts „Zukunftsfähige Hochschulen – Denken. 

Handeln. Wandeln.“ statt. 

 

Wir freuen uns auf Eure Bewerbungen! 

 

 Wollen wir uns bewerben? Weiterleiten?  ja, Themenschwerpunkt könnte absinkendes 

Engagement/Teambuilding sein 

 In Telegrammgruppe auf Wandercoaching aufmerksam machen, nach Interesse fragen 

 

 

 
Hallo alle zusammen,  

ich bin Teil der Gruppe Health for Future Jena und möchte euch eine Aktion vorschlagen mit der Bitte um 

Unterstützung.  

Sicher haben einige schon von folgender Idee gehört bzw. vielleicht gibt es auch schon Ideen in Jena dazu: 

Vorgeschlagen von der Danni for future AG von Parents for Future: 

 

Klimaaktionskalender 7 Wochen ohne A 49 

https://www.netzwerk-n.org/lets-get-started-2021-03/
https://webmail.stura.uni-jena.de/?_task=mail&_caps=pdf%3D1%2Cflash%3D0%2Ctiff%3D0%2Cwebp%3D1&_uid=31094&_mbox=INBOX&_framed=1&_action=preview#NOP


Idee:  mit Aktionen in 49 verschiedenen Städten möglichst viel Medienaufmerksamkeit für den Danni 

erreichen 

Wozu: solange noch kein Asphalt liegt, kann das wichtige Trinkwasser- und Naturschutzgebiet noch gerettet 

werden 

Wann: 49 Tage ab dem 1.2. möglichst täglich eine Aktion in einer anderen Stadt 

Was: Welche Form der Aktion ist völlig frei, Mahnwache, Baumhaus, Bannerdrop, Chorauftritt, der Fantasie 

sind keine Grenzen gesetzt 

Wer: Alle Gruppen oder Einzelpersonen, die sich für den Danni einsetzen möchten 

Nächste Schritte: Idee mit oder ohne Termin ins Padlet 

eintragen https://padlet.com/Verkehrswende/r7vfzhreh2ikpwgb    

und Ansprechpartner kommunizieren für evtl. Rückfragen 

Infos für die Presse werden noch erstellt und ins Padlet gestellt ... 

Die Taskforce Danni for future freut sich über rege Beteiligung und vielfältige Ideen! 

 

 

 Idee nochmal in Telegrammgruppe weiterleiten 

 

 

Kommende Veranstaltungen/Projekte 
 

Mitwirk-O-Mat: Web-Anwendung zur Orientierung in der lokalen Initiativenlandschaft einfach 

selbst entwickeln 

 Als studentische Initiative in Lüneburg haben wir den Mitwirk-O-Mat entwickelt: eine Anwendung, mit 

der interessierte Bürger*innen erfahren, welche der vielen Lokalgruppen am besten zu ihnen passt - 

und die im Umkehrschluss den Initiativen dabei hilft, trotz Corona neue Mitglieder zu gewinnen.  

 Das Prinzip ist ganz einfach und orientiert sich, wie der Name schon verrät, am Wahl-O-Mat. Die 

Nutzer*innen beziehen zu 20 kurzen Thesen Stellung und erfahren anschließend, mit welcher 

Lokalgruppe die größte Übereinstimmung besteht.  

 schaut es sich genauer an  was gibt es neues? 

o Umfrage online, dafür gibt es ein Programm, befristete Vollversion 

o 20 Fragen, die alles abdecken; könnte man also übernehmen 

o vieles sehr positiv formuliert, starke Zustimmungstendenz bei den 

Organisationen 

o man müsste alle Vereine anschreiben 

o finden wir erstmal interessant, aber nicht unibezogen (und nicht 

unbedingt umweltbezogen, könnte man aber so machen) 

o relativ aufwändig, vor allem wenn man sich nicht gut damit 

auskennt 

o ABKUJ anfragen 

 

 

Buchvorstellung  

Guten Tag, 

ich habe ein Buch mit dem Titel "Die partizipative Marktwirtschaft" geschrieben. 

Dabei lege ich zunächst in der Analyse den Finger in die Wunde der Sozialen Marktwirtschaft, die nur noch zum 

Teil als Realität existiert, danach skizziere ich konkrete und praktische Alternativen wie die partizipatorische 

Marktwirtschaft mit Bürgerbeteiligung und Grundeinkommen. Auch ökologische Fragestellungen spielen eine 

wichtige Rolle, und hierzu kann ich Ihnen einen Vortrag anbieten.  

  

x-apple-data-detectors://0/
https://padlet.com/Verkehrswende/r7vfzhreh2ikpwgb
https://www.lebendiges-lueneburg.de/mitwirk-o-mat


  

 vielleicht im Rahmen der Public Climate School im SoSe (im Mai/Juni, Terminumfrage läuft 

momentan) machen? 

 - war Vortrag für UReferat Erlangen 

- wirtschaftliche Zukunftsperspektive, Gesellschaftspolitische Aspekte 

- gut verständlich 

- seine Meinung zunächst im Vordergrund -> Basis für Diskussion 

- da Prüfungen und online – eher nächstes SoSe 

 Zeitlimit setzen und unbedingt mit Diskussion (evtl. können wir uns ein spannenderes Format für die 

Diskussion ausdenken (z.B. Kleingruppen)) -> er würde es kürzen 

Im Newsletter ankündigen 

 

 

Neue Vorträge Tobi Rosswog  

 

Wenn ihr kein Online-Konferenzraum habt, kann ich auch einen zur Verfügung stellen. So einfach kanns sein ;) 

Würde mich freuen, wenn wir in diesem Jahr wieder was gemeinsam auf die Beine stellen. Am liebsten natürlich 

in echt, aber vermutlich wird es auch in diesem Jahr noch notwendig und sinnvoll sein sich online zu begegnen. 

Dafür haben wir sogar auch weiterhin einen ökologisch gehosteten und datenschutzrechtlich unbedenklichen 

virtuellen Konferenzraum. An der Technik wird es also nicht scheitern ;) Melde Dich also gerne und wir können 

gemeinsam schauen, ob und wie es in diesem Jahr passen könnte. Wir bekommen das bestimmt hin! 

Danke Dir auf jeden Fall herzlichst für Dein Engagement, 

alles Liebe und bis bald, 

 

 Interessante Themen! 

 Wir wissen schon, dass ein guter Vortrag wird, also könnten wir ihn nutzen wir ihn als ein Experiment für 

unseren ersten Online-Vortrag 

 28.04., 19:00 Uhr, 200€ 

 Vorbereitung und Werbung noch Ende dieses Semester machen 

 „Radikale Suffizienz - Wenn wir alles teilen, ist genug für alle da“ als Thema gewählt 

 Wann und wie machen wir Werbung? 

Einleitung überlegen, Dauer 

Raum erstellen, etc… (wir erstellen Link) 

Bild für Werbung von Tobi? 

Kanäle: social media, evt. ABKU, Umweltreferate, Klimanews Telegram, Websites 

(Nachhaltigkeitsbüro, unsere) 

 

-> Weiteres Vorgehen?  im Newsletter ankündigen, Mittelfreigabe beim Vorstand einholen, dann 

Honorarvertrag machen 

 

Zusammenarbeit mit Nachhaltigkeitsbüro 

 

 Aktuelle Projekte: Ecosia, Energiebeauftrage:r, Nachhaltigkeitsbeauftragte:r, Mobilitätsstudie; Living Lab; 

Fahrradstellplätze; Webseite erstellen, Nachhaltigkeitswettbewerb, Beschaffungen der Uni (Papier, 

Möbel, Drucker,…): Überprüfung Mindeststandards 

das könnten wir machen:  



 Drucker (Recyclingpapier, Farbvoreinstellung), Briefumschläge, CO2-Fußabdruck der Essen auf den 

Bildschirmen (bewerben), Beiträge für die Website schreiben, evtl. Ecosia installieren, wenn es Probleme 

gibt + Werbekampagne 

 Berichte Senatskommission Nachhaltigkeit  

 Input für Webseite generieren (Start der Webseite geplant Anfang SoSe) 

 Unsere Ideen (Drucker, Thulb, Fensterumschläge, Ideensammlung, etc.) zusammenstellen/aufbereiten 

um das dann mal mit der Nachhaltigkeitsbeauftragten zu besprechen (Caro) 

 Ab Anfang März haben wir mehr „Personalkapazität“ (Caro, Helene, Malin) 

 

- Idee: Projekt zu AG machen? In AGs einbetten 

- Vernetzung mit Studentsforfuture, Grüne Liste, Nachhaltigkeitsbüro, AG Nachhaltigkeit 

- Webseite: Texte schreiben  

 

 

Aktionsbündnis Klima und Umwelt Jena 

- Planen eine Demo gegen den Haushaltsbeschluss im Januar (unsere Unterschrift vom 

offenen Brief wurde wieder entfernt) 

 Nächstes Treffen? 

 Masterpad: https://pad.systemli.org/p/KlimabuendnisJena-keep 

 

 

Selbstreflektion 
Am Ende des Semesters reflektieren, wie es im URef momentan so läuft, wie es uns geht, wie es in 
der VL-freien Zeit weitergeht 
 Am 10.02.2021 besprechen! 

 
 

 

Veranstaltungstipps 
 

Kampagne - Unterwasserlärm tötet. 

Kommunikation, Jagd, Orientierung, Feindvermeidung: Schall ist überlebenswichtig für Meeressäuger 

wie Schweinswal und Co. Doch menschengemachter Lärm durch Schiffe, Militär und Ölförderung 

macht Nord- und Ostsee immer lauter und unerträglicher für ihre Bewohner*innen. Eine 

Katastrophe, die sich unbemerkt unter der Wasseroberfläche abspielt! 2021 hat Deutschland das 

politische Mandat, eine Schlüsselrolle für den Meeresschutz zu übernehmen. Eine einmalige Chance! 

Unterstützen Sie jetzt unseren APPELL AN DIE BUNDESREGIERUNG: Wir brauchen konkrete 

Maßnahmen, um den Unterwasserlärm deutlich zu reduzieren. Ruhe rettet Meeresleben! 

Wir fordern mit unserem Appell an Bundesumweltministerin Svenja Schulze und HELCOM-
Vorsitzende Dr. Lilian Busse: 

 weltweit die Geschwindigkeit von Containerschiffen um 20 Prozent reduzieren, wodurch ihr 
Lärmeintrag um 60 Prozent gemindert werden kann 

https://pad.systemli.org/p/KlimabuendnisJena-keep


 Sprengungen von Munitionsaltlast nur mit Blasenschleiern und wenn eine Bergung nicht 
möglich ist 

 die Suche nach Öl- und Gasvorkommen mit Schallkanonen verbieten; Alternativen für 
geologische Untersuchungen entwickeln und fördern 

 Sonareinsätze zeitlich und räumlich verbieten 

Helfen Sie Schweinswal und Co. jetzt und schicken Sie eine Mail an Svenja Schulze und Dr. Lilian 
Busse!: https://aktion.bund.net/mensch-mach-leise  

 

Bewerbung: Jugendkongress Natur- und Landwirtschaft 2021/22 "Zusammen.wachsen - auf den 
Böden der Zukunft!" 
Noch bis Mitte Februar haben junge Leute im Alter von 16 bis 27 Jahren die Gelegenheit, sich um die 
Teilnahme am Jugendkongress Natur und Landwirtschaft 2021/2022 mit dem Motto 
„Zusammen.wachsen - auf den Böden der Zukunft!" unter www.jugend-natur-landwirtschaft.demit 
einem Motivationsschreiben zu bewerben. 

Hier noch die Socialmedia Links für weitere Infos: 
LinkedIn: https://www.linkedin.com/feed/update/urn:li:act...  
Facebook: https://www.facebook.com/DeutscheBundesstiftung... 
Twitter: https://twitter.com/umweltstiftung/status/13394... 
Instagram: https://www.instagram.com/deutschebundesstiftun... 

 
Nachhaltige Freizeitgestaltung 

 20 Tipps für nachhaltige Freizeitgestaltung in Coronazeiten  

 (https://www.dieumweltdruckerei.de/blog/freizeit-in-corona-
zeiten/?utm_source=newsletter&utm_medium=email&utm_campaign=Newsletter+2020-03-
25T11%3A22%3A33%2B01%3A00)  

 8 Tipps von Bund Jugend: https://blog.bundjugend.de/neue-tipps-fuer-die-zeit-im-lockdown/  
 

Spiel?  
Wollen wir eine Runde scribbl.io spielen? 

 

Abschluss 
Ausblick, Feedback, eine Runde erzählen worauf man sich die Woche noch freut 

AG Freizeit 😉 +Hinweis: Protokoll anschauen lohnt sich, sind Ideen und immer aktuelle 

Veranstaltungshinweise drin 😊 

 

 

Ideensammlung (Im neuen Semester durchsprechen) 
VERSCHOBENE AKTIONEN 

Raumbuchung 

- Wir könnten in der aktuellen Situation Raumbuchungen machen, wenn unsere Gruppe 

vorher feststeht (bekannte Teilnehmer) 

 
Workshop „Critical Whiteness“ 

https://aktion.bund.net/mensch-mach-leise
https://www.linkedin.com/feed/update/urn:li:activity:6745259196503212032
https://www.facebook.com/DeutscheBundesstiftungUmwelt/posts/10157723204965222
https://www.facebook.com/DeutscheBundesstiftungUmwelt/posts/10157723204965222
https://twitter.com/umweltstiftung/status/1339492659870744577
https://twitter.com/umweltstiftung/status/1339492659870744577
https://www.instagram.com/deutschebundesstiftungumwelt/
https://www.instagram.com/deutschebundesstiftungumwelt/
https://www.dieumweltdruckerei.de/blog/freizeit-in-corona-zeiten/?utm_source=newsletter&utm_medium=email&utm_campaign=Newsletter+2020-03-25T11%3A22%3A33%2B01%3A00
https://www.dieumweltdruckerei.de/blog/freizeit-in-corona-zeiten/?utm_source=newsletter&utm_medium=email&utm_campaign=Newsletter+2020-03-25T11%3A22%3A33%2B01%3A00
https://www.dieumweltdruckerei.de/blog/freizeit-in-corona-zeiten/?utm_source=newsletter&utm_medium=email&utm_campaign=Newsletter+2020-03-25T11%3A22%3A33%2B01%3A00
https://blog.bundjugend.de/neue-tipps-fuer-die-zeit-im-lockdown/


 Verschoben auf unbestimmte Zeit. Eventuell den Vortrag/ Film online, aber momentan 

haben wir immer noch kein Geld (genauere Infos siehe z.B. Protokoll 22.04.2020) 

 Idee: Ethnografischer Dokumentarfilm Südafrika „One Table Two Elephants“ 

 
Fahrradsituation am Campus 

 Verschoben (Infos 22.04.) 
 

SONSTIGE IDEEN 

 Pflanzenpatenschaft im Botanischen Garten 

 Kaputte Handys an den NABU spenden (vtll. 1 Mal am Ende jedes Semesters)  In 

Newsletter; Box in Verschenkregal stellen (nächstes Semester); ab ca. 20 Handy schicken wir 

Spende los 

 Divestment an der Uni  Wie machen das die anderen Unis? Wie können wir das machen? 

Wie verwaltet die Uni ihr Geld? (Welche Konten, sozial nachhaltig etc.) (+ StuRa etc.) 

o In Vollversammlungs-Forderungen? 

o Für Green Office 

 Mini-Vorträge gegen Coffee-to-go-Becher kurz vor Veranstaltungen (oder Film)  liegen auf 

Netzwerk N 

 Grüne und Linke Ideologien verbinden + Ökologie und Geschlecht, Kennt dazu wer Leute, die 

man mal zu nem Vortrag einladen könnte 

o Wieso ist die Klimabewegung primär weiblich?  Vorträge zum Thema (Critical 

Whiteness Workshop?) 

 Filmvorschläge: Climate Warriors - Der Kampf um die Zukunft unseres Planeten; Cowspiracy; 

Tomorrow; Macht Energie; Projekt A-eine Reise zu anarchistischen Projekten in Europa; We 

feed the world; Human flow; Frohes Schaffen – ein Film zur Senkung der Arbeitsmoral; Bauer 

Unser 

 Workshop zum Thema Neue Ökonomie/Plurale Ökonomik im Ketzal  

 Systemfragen mit Fridays for Future 

 Kooperation Medinetz  

 Werbestrategie verbessern! (siehe Protokoll vom 27.12.) 

 Zu-Verschenken-Regal in Schuss halten ;)  Termine fürs Semester verteilen (Frei(t)raum zur 

Zeit geschlossen) 

 Papier-Pilz papierpilz-goettingen@mail.de In der Uni wird einseitig bedrucktes Papier oft 

weggeworfen, statt es einfach als Notizzettel zu verwenden. Um dem Einhalt zu gebieten hat 

sich die Initiative Papier-Pilz gegründet. Sie sammeln und binden dieses Papier und stellen so 

neue coole Blöcke her! Unterstützen kann mensch schon durch das Sammeln von 

Fehlkopien. 

 Wanderausstellung Klimaflucht (Helene war im Kontakt, Ausstellung in Erfurt 

beziehungsweise Jena im April 2021  für nächstes Jahr, bzw. wenn möglich) 

 


